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Zulässiges Lastmoment / Auskragung

Mit der Doppelschlitten-Option ergibt sich eine erweiterte Einsetzbarkeit durch die Möglichkeit, den Abstand zwischen den beiden Schlitten zu variieren.
Ein Schlitten ist mit dem Zahnriemen und der Linearführung verbunden, während der zweite, nur an der Linearführung montierte Schlitten frei bewegt
werden kann. Durch den Einsatz dieser Doppelschlitten-Option kann die Auskragung und die daraus resultierende Momentbelastung der Last bei allen
Achsen der IF-Serie erhöht werden, womit eine enorme Flexibilität für eine große Bandbreite an Anwedungskonfigurationen erreicht wird.

Zur Ergänzung eines frei bewegbaren Schlittens kann die Doppelschlitten-Option gewählt werden.
Das zulässige dynamische Lastmoment und die zulässige Auskragung hängen vom Abstand zwischen
den beiden Schlitten ab. Dazu dienen die folgenden Beispiele als Referenz.

- Zahnriemen-Achse mit AC-Servo-Motor und optischem Inkremental-Enkoder
- Maximale Hublänge: 2500 mm; maximale Verfahrgeschwindigkeit: 1750 mm/s
- Hohe Biegesteifigkeit des Grundrahmens
- Doppelschlitten-Option ermöglicht größere Lastmomente und höhere Auskragungen
- Hochbelastbarer Antriebsriemen aus Urethan verursacht nur minimale Abriebspartikel
- Extrem widerstandsfähige Rahmenstruktur gegen Verwindungen und Verformungen  

Einzelschlitten (Bild 1) Doppelschlitten (Bild 2)

Doppelschlitten
(Abstand 45 mm)

Einzelschlitten Ma : bis zu 450
Mb, Mc : bis zu 450

Ma : bis zu 1125
Mb, Mc : bis zu 1125

Ma : bis zu 1200
Mb, Mc : bis zu 1200

Ma : bis zu 600
Mb, Mc : bis zu 600

Ma : bis zu 1475
Mb, Mc : bis zu 1475

Ma : bis zu 1600
Mb, Mc : bis zu 1600

Bild 1

Bild 1

Bild 2

Bild 2

Einzelschlitten

Doppelschlitten
(Abstand 60 mm)

Doppelschlitten
(Abstand 55 mm)

Doppelschlitten
(Abstand 80 mm)

Richtung des zul. Lastmoments

Zulässige Auskragung

Verwindung der Rahmenstruktur der IF-Serie
unter einer vorgegebenen Kraft.

Verwindung der Rahmenstruktur eines Wettbewer-
berprodukts unter derselben vorgegebenen Kraft.

Abstand

Eigenschaften:

Linear-Achse mit Riemenantrieb

Doppelschlitten-Option:

Modelltyp
Zulässiges Lastmoment (*)

[ N · m  (kgf · m) ]
Zulässige Auskragung

[ mm ]

(*) Das zulässige Lastmoment gilt für eine angenommene Betriebsleistung von 10.000 km (fw = 1.2). 

IF



Modellbezeichnungen

Motor-Montagepositionen der IF-Serie mit CE-Option

Creep-Sensor

Creep-Sensor auf
Gegenseite montiert

Grenzschalter auf
Gegenseite montiert

C 

CL 

GrenzschalterL 

LL 

LM 

LLM 

Umgekehrte
Referenzpunktfahrt NM 

Kugelketten-Führung Hauptachsen-
bestimmung
Hauptachsenbestim.
(Sensor auf Gegens.)Nebenachsenbestimmung

Doppelschlitten-Ausführung

Metall-Kabelsteckverbinder

Standardtyp

Kleiner Standardtyp

Kleiner linksseitiger
hintenliegender Motor

Kleiner rechtsseitiger
hintenliegender Motor

Kleiner Standardtyp,
rechtsseitiger Motor

Kleiner linksseitiger
untenliegender Motor

Kleiner rechtsseitiger
untenliegender Motor

Mittlerer Standardtyp

Mittlerer linksseitiger
hintenliegender Motor

Mittlerer rechtsseitiger
hintenliegender Motor

Mittlerer Standardtyp,
rechtsseitiger Motor

Mittlerer linksseitiger
untenliegender Motor

Mittlerer rechtsseitiger
untenliegender Motor

EU

IF

CE

AQ-Dauerschmierung AQ 

S

W

RT 

Enkodertyp Motortyp

Absolut 

Inkremental 

Typ Hub OptionenKabellängeEinsetzbare SteuerungSerie 

In 100 mm-Schritten 

Kein Kabel 

3 m

5 m

Festgelegte Länge

Standardtyp, oben-links-montierter Motor

Standardtyp, oben-rechts-montierter Motor

Hinten-links-montierter Motor

Hinten-rechts-montierter Motor

Unten-links-montierter Motor

Unten-rechts-montierter Motor

Typ-Code: 2L Typ-Code: 1L Typ-Code: 3L 

Typ-Code: 3R Typ-Code: 2R Typ-Code: 1R 

Abhängig von den Installationsanforderungen der Achse sind für die Positionen des Motors und der Sensoren die in den folgenden Abbildungen gezeigten
6 Varianten erhältlich. Damit kann die Motorausrichtung entsprechend den Gegebenheiten des Einsatzortes angepasst werden. Dabei ist anzumerken, dass
bei einem Motor an der Hinter- oder Unterseite die Motorposition niedriger als die des Schlittens ist und deshalb kein Risiko für eine Lastberührung besteht.
Falls darüber hinaus der optionale Creep-Sensor (C) und/oder Grenzschalter (L) mit eingebaut werden soll, sind diese standardmäßig bei links-montiertem
Motor auf der rechten Seite montiert (Optionen-Codes C und L, von der Motorseite aus gesehen rechts). Bei umgekehrter Motorausrichtung (Typ-Code ..R,
rechtsseitiger Motor) sind diese auf der Gegenseite montiert (Optionen-Codes CL und LL, von der Motorseite aus gesehen links). 
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CE-Konformitäts-Erfüllung
(Standard-Option)



Optionen 

Abmessungen (Motor-Montage mit CE-Option)

Technische Daten der Steuerungen

Modell Enkodertyp 
Motor- 

Leistung 
(W) 

Motor- 
Montageposition

(Hinweis 1) 

Hub
(mm)

(Einheit: 100 mm)

Geschwin- 
digkeit 
(mm/s) 

Zuladung (Hinweis 2) 

Horizontal (kg) 

25,8560 1~1750200~2000

Vertikal (kg) 

Längskraft
(N) 

nur horizontale 
Standard

Motor hinten

Motor unten
Anwendung 

Absolut
Inkremental

Linearachse , Kleine Zahnriemen-Ausführung, Achsbreite 90 mm, 60 W

Modellbezeichnung 
Motor- 

leistung 
60: 60 W 

SA1L: Standard
SA2L: Motor hinten, linksseitig
SA3L: Motor unten, linksseitig
SA1R: Motor oben, rechtseitig
SA2R: Motor hinten, rechtseitig
SA3R: Motor unten, rechtseitig

Enkodertyp 
A: Absolut 

I: Inkremental 

Typ Serie 

Antriebssystem 

Wiederholgenauigkeit 

Spiel 

Zuläss. statisches Lastmoment 

Kabellänge (Hinweis 6) 

Zul. Temperatur, Feuchtigkeit 

Zahnriemen

± 0,08 mm

max. 0,1 mm

siehe Kapitel Technische Referenz des IA/RC Gesamt-Katalogs

Zulässige Auskragung siehe Seite 1

Grundrahmen

Einsetzbare Steuerungen T1: XSEL-KE/KET     T2: XSEL-P/Q, SSEL, SCON

Zuläss. dynam. Lastmoment (Hinweis 5) siehe Seite 1

N: Kein Kabel, S: 3 m, M: 5 m, X: Längenangabe

0-40 °C, max. 85 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)

Bezeichnung Code Bemerkungen 

Creep-Sensor (Hinweis 3) (CL: entgegengesetzte Montageseite) C 

Grenzschalter (Hinweis 3) (LL: entgegengesetzte Montageseite) L 

Umgekehrte Referenzpunktfahrt NM 

RT

W

Metall-Steckverbinder EU

CE

AQ-Dauerschmierung AQ 

Hub 
200: 200 mm 

| 
2000: 2000 mm

(in 100 mm-Schritten) 

Einsetzbare 
Steuerung 
T1: XSEL-KE/KET 
T2: SCON 

 SSEL 
XSEL-P/Q 

Kabellänge 
N: Kein Kabel 
S: 3 m 
M: 5 m 

X:  Längenangabe 

Optionen 
s. Tabelle unten 

IF-SA1  -  - 60 -  -  -  - 

IF-SA2  -  - 60 -  -  -  - 

IF-SA3  -  - 60 -  -  -  - 

: Enkodertyp, : Hub, : Einsetzbare Steuerungen, : Kabellänge, : Optionen. : Motor-Montageposition (L: Standard, R: Entgegengesetzt), 

Einsetzbare 
Steuerungen 

Max. Anzahl 
ansteuerbarer 

Achsen 
Enkodertyp Betriebsart Spannungs- 

versorgung 

XSEL-P/Q 

SSEL 

SCON 

6 Achsen 

XSEL-KE/KET 4 Achsen 

2 Achsen 

1 Achse 

Absolut/ 
Inkremental 

Programm 

3-/1-phasig 
230 VAC 

1-phasig 
230 VAC 

Positionier-/ 
Pulssteuerung 

Hub (mm)
A
B
C
D
E
F 

Gewicht (kg) 

Max. Geschwindigkeit (mm/s) 

Einzelschlitten

Doppelschlitten

ME: Mechanischer Anschlag
SE: Hub-Ende
*2  Beim Referenzpunktfahren fährt der Schlitten zum ME.

CAD-Zeichnungen können Sie über 
unsere Internetseite herunterladen 

Detailansicht A 
T-Nut-Abmessungen

Details Grundrahmen-Befestigung  

4-M6 20 tief 

T-Nut

min. Abstand 45 2- ø6H7 Passung, 10 tief  

2- ø6H7 Passung, 10 tief
Toleranz zwischen Passungen ±0,02 mm  

4- ø6H7 Passung (Rückseite)  

* Bei Richtungswechsel der Referenz-
   punktfahrt ist eine Neujustierung
   der Einstellungen vorzunehmen.

4-M6 20 tief 

Rahmen

F- ø7 Durchgangsbohrung, ø11 Flachsenkung, 1 tief  

  den Schlittenabstand und die Länge des zweiten Schlittens.

ME *2HomeME SE

IF-SA-60
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Kugelketten-Führung (Hinweis 4)

Doppelschlitten-Ausführung (Hinweis 4)

CE-Konformitäts-Erfüllung (Standard-Option)

Abbildung:
Standard-Modell mit links-montiertem Motor SA1L

(EU-Version mit Motorgehäuse als Sonderbestellung lieferbar)

Achtung 

(Hinweis 1)  Für genaue Erklärungungen zu den Motor- Montagepositionen siehe Seite 2.
(Hinweis 2)  Der Wert für die Zuladung beruht auf einer Beschleunigung von 0,3 G.
(Hinweis 3)  Bei Ergänzung von Creep-Sensor oder Grenzschalter ist zu beachten, dass die
                      Montageseite der Sensors von der Montageausrichtung des Motors
                      bestimmt wird. (Nähere Einzelheiten dazu siehe Seite 2)

(Hinweis 5)  Bei einer Lebendauer von 10.000 km.
(Hinweis 6)  Die maximale Kabellänge beträgt 30 m. Geben Sie bitte die gewünschte
                      Länge in Metern an. (Beispiel: X08 = 8 m)  

 
 

 

(Hinweis 4)  Die Option RT und die Option W sind nicht gleichzeitig erhältlich.



Optionen 

Technische Daten der Steuerungen

Modell Enkodertyp 
Motor- 

Leistung 
(W) 

Motor- 
Montageposition

(Hinweis 1) 

Hub
(mm)

(Einheit: 100 mm)

Geschwin- 
digkeit 
(mm/s) 

Zuladung (Hinweis 2) 

Horizontal (kg) 

43,010100 1~1750200~2000

Vertikal (kg) 

Längskraft
(N) 

nur horizontale 
Standard

Motor hinten

Motor unten
Anwendung 

Absolut
Inkremental

Linearachse , Kleine Zahnriemen-Ausführung, Achsbreite 90 mm, 100 W

Modellbezeichnung 
Motor- 

leistung 
100: 100 W 

SA1L: Standard
SA2L: Motor hinten, linksseitig
SA3L: Motor unten, linksseitig
SA1R: Motor oben, rechtseitig
SA2R: Motor hinten, rechtseitig
SA3R: Motor unten, rechtseitig

Enkodertyp 
A: Absolut 

I: Inkremental 

Typ Serie 

Antriebssystem 

Wiederholgenauigkeit 

Spiel 

Zuläss. statisches Lastmoment 

Kabellänge (Hinweis 6) 

Zul. Temperatur, Feuchtigkeit 

Zahnriemen

± 0,08 mm

max. 0,1 mm

siehe Kapitel Technische Referenz des IA/RC Gesamt-Katalogs

Zulässige Auskragung siehe Seite 1

Grundrahmen

Einsetzbare Steuerungen T1: XSEL-KE/KET     T2: XSEL-P/Q, SSEL, SCON

Zuläss. dynam. Lastmoment (Hinweis 5) siehe Seite 1

N: Kein Kabel, S: 3 m, M: 5 m, X: Längenangabe

0-40 °C, max. 85 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)

Bezeichnung Code Bemerkungen 

Creep-Sensor (Hinweis 3) (CL: entgegengesetzte Montageseite) C 

Grenzschalter (Hinweis 3) (LL: entgegengesetzte Montageseite) L 

Umgekehrte Referenzpunktfahrt NM 

Kugelketten-Führung (Hinweis 4)

Doppelschlitten-Ausführung (Hinweis 4)

RT

W

Metall-Steckverbinder EU

CE-Konformitäts-Erfüllung (Standard-Option) CE

AQ-Dauerschmierung AQ 

Hub 
200: 200 mm 

| 
2000: 2000 mm

(in 100 mm-Schritten) 

Einsetzbare 
Steuerung 

Kabellänge 
N: Kein Kabel 
S: 3 m 
M: 5 m 

X:  Längenangabe 

Optionen 
s. Tabelle unten 

IF-SA1  -  - 100 -   -  -  - 

IF-SA2  -  - 100 -   -  -  - 

IF-SA3  -  - 100 -   -  -  - 

: Enkodertyp, : Hub, : Einsetzbare Steuerungen, : Kabellänge, : Optionen. : Motor-Montageposition (L: Standard, R: Entgegengesetzt), 

Einsetzbare 
Steuerungen 

Max. Anzahl 
ansteuerbarer 

Achsen 
Enkodertyp Betriebsart Spannungs- 

versorgung 

XSEL-P/Q 

SSEL 

SCON 

6 Achsen 

XSEL-KE/KET 4 Achsen 

2 Achsen 

1 Achse 

Absolut/ 
Inkremental 

Programm 

3-/1-phasig 
230 VAC 

1-phasig 
230 VAC 

Positionier-/ 
Pulssteuerung 

Hub (mm)
A
B
C
D
E
F 

Gewicht (kg) 

Max. Geschwindigkeit (mm/s) 

Achtung 

Einzelschlitten

100

Doppelschlitten

ME: Mechanischer Anschlag
SE: Hub-Ende
*2  Beim Referenzpunktfahren fährt der Schlitten zum ME.

(Hinweis 1)  Für genaue Erklärungungen zu den Motor- Montagepositionen siehe Seite 2.
(Hinweis 2)  Der Wert für die Zuladung beruht auf einer Beschleunigung von 0,3 G.
(Hinweis 3)  Bei Ergänzung von Creep-Sensor oder Grenzschalter ist zu beachten, dass die
                      Montageseite der Sensors von der Montageausrichtung des Motors
                      bestimmt wird. (Nähere Einzelheiten dazu siehe Seite 2)

(Hinweis 5)  Bei einer Lebendauer von 10.000 km.
(Hinweis 6)  Die maximale Kabellänge beträgt 30 m. Geben Sie bitte die gewünschte
                      Länge in Metern an. (Beispiel: X08 = 8 m)  

 
 

 

(Hinweis 4)  Die Option RT und die Option W sind nicht gleichzeitig erhältlich.

Detailansicht A 
T-Nut-Abmessungen

Details Grundrahmen-Befestigung  

4-M6 20 tief 

T-Nut

min. Abstand 45 2- ø6H7 Passung, 10 tief  

2- ø6H7 Passung, 10 tief
Toleranz zwischen Passungen ±0,02 mm  

4- ø6H7 Passung (Rückseite)  

* Bei Richtungswechsel der Referenz-
   punktfahrt ist eine Neujustierung
   der Einstellungen vorzunehmen.

4-M6 20 tief 

Rahmen

F- ø7 Durchgangsbohrung, ø11 Flachsenkung, 1 tief  

  den Schlittenabstand und die Länge des zweiten Schlittens.

ME *2HomeME SE

IF-SA-100
T1: XSEL-KE/KET 
T2: SCON 

 SSEL 
XSEL-P/Q 

4
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Abmessungen (Motor-Montage mit CE-Option)

CAD-Zeichnungen können Sie über 
unsere Internetseite herunterladen 

90.7

529.7 629.7 729.7 829.7 929.7 1029.7 1129.7 1229.7 1329.7 1429.7 1529.7 1629.7 1729.7 1829.7 1929.7 2029.7 2129.7 2229.7 2329.7

Abbildung:
Standard-Modell mit links-montiertem Motor SA1L

(EU-Version mit Motorgehäuse als Sonderbestellung lieferbar)



Optionen 

Technische Daten der Steuerungen

Modell Enkodertyp 
Motor- 

Leistung 
(W) 

Motor- 
Montageposition

(Hinweis 1) 

Hub
(mm)

(Einheit: 100 mm)

Geschwin- 
digkeit 
(mm/s) 

Zuladung (Hinweis 2) 

Horizontal (kg) 

85,720200 1~1750200~2500

Vertikal (kg) 

Längskraft
(N) 

nur horizontale 
Standard

Motor hinten

Motor unten
Anwendung 

Absolut
Inkremental

Linearachse , Mittlere Zahnriemen-Ausführung, Achsbreite 120 mm, 200 W

Modellbezeichnung 
Motor- 

leistung 
200: 200 W 

MA1L: Standard
MA2L: Motor hinten, linksseitig
MA3L: Motor unten, linksseitig
MA1R: Motor oben, rechtseitig
MA2R: Motor hinten, rechtseitig
MA3R: Motor unten, rechtseitig

Enkodertyp 
A: Absolut 

I: Inkremental 

Typ Serie 

Antriebssystem 

Wiederholgenauigkeit 

Spiel 

Zuläss. statisches Lastmoment 

Kabellänge (Hinweis 5) 

Zul. Temperatur, Feuchtigkeit 

Zahnriemen

± 0,08 mm

max. 0,1 mm

siehe Kapitel Technische Referenz des IA/RC Gesamt-Katalogs

Zulässige Auskragung siehe Seite 1

Grundrahmen

Einsetzbare Steuerungen T1: XSEL-KE/KET     T2: XSEL-P/Q, SSEL, SCON

Zuläss. dynam. Lastmoment (Hinweis 4) siehe Seite 1

N: Kein Kabel, S: 3 m, M: 5 m, X: Längenangabe

0-40 °C, max. 85 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)

Bezeichnung Code Bemerkungen 

Creep-Sensor (Hinweis 3) (CL: entgegengesetzte Montageseite) C 

Grenzschalter (Hinweis 3) (LL: entgegengesetzte Montageseite) L 

Umgekehrte Referenzpunktfahrt NM 

Kugelketten-Führung

Doppelschlitten-Ausführung

RT

W

Metall-Steckverbinder EU

CE

AQ-Dauerschmierung AQ 

Hub 
200: 200 mm 

| 
2500: 2500 mm

(in 100 mm-Schritten) 

Einsetzbare 
Steuerung 

Kabellänge 
N: Kein Kabel 
S: 3 m 
M: 5 m 

X:  Längenangabe 

Optionen 
s. Tabelle unten 

IF-MA1  -  - 200 -   -  -  - 

IF-MA2  -  - 200 -   -  -  - 

IF-MA3  -  - 200 -   -  -  - 

: Enkodertyp, : Hub, : Einsetzbare Steuerungen, : Kabellänge, : Optionen. : Motor-Montageposition (L: Standard, R: Entgegengesetzt), 

Einsetzbare 
Steuerungen 

Max. Anzahl 
ansteuerbarer 

Achsen 
Enkodertyp Betriebsart Spannungs- 

versorgung 

XSEL-P/Q 

SSEL 

SCON 

6 Achsen 

XSEL-KE/KET 4 Achsen 

2 Achsen 

1 Achse 

Absolut/ 
Inkremental 

Programm 

3-/1-phasig 
230 VAC 

1-phasig 
230 VAC 

Positionier-/ 
Pulssteuerung 

Achtung 

200

(Hinweis 1)  Für genaue Erklärungungen zu den Motor- Montagepositionen siehe Seite 2.

(Hinweis 2)  Der Wert für die Zuladung beruht auf einer Beschleunigung von 0,3 G.

(Hinweis 3)  Bei Ergänzung von Creep-Sensor oder Grenzschalter ist zu beachten, dass die
                      Montageseite der Sensors von der Montageausrichtung des Motors
                      bestimmt wird. (Nähere Einzelheiten dazu siehe Seite 2)

(Hinweis 4)  Bei einer Lebendauer von 10.000 km.

(Hinweis 5)  Die maximale Kabellänge beträgt 30 m. Geben Sie bitte die gewünschte
                      Länge in Metern an. (Beispiel: X08 = 8 m)  

 
 

 

 

IF-MA-200

Hub (mm)
A
B
C
D
E
F 

Gewicht (kg) 

Max. Geschwindigkeit (mm/s) 

F- ø9 Durchgangsbohrung, ø16 Flachsenkung, 1 tief  

Einzelschlitten

Doppelschlitten

ME: Mechanischer Anschlag
SE: Hub-Ende
*2  Beim Referenzpunktfahren fährt der Schlitten
       zum ME. Achten Sie auf Kollosion mit sich in
      

Detailansicht A T-Nut-Abmessungen

Details Grundrahmen-Befestigung  

4-M8 20 tief 4-M6 20 tief 

T-Nut

min. Abstand 55 2- ø8H7 Passung, 10 tief  

2- ø8H7 Passung, 10 tief
Toleranz zwischen Passungen ±0,02 mm  

4- ø8H7 Passung (Rückseite)  

* Bei Richtungswechsel der Referenz-
   punktfahrt ist eine Neujustierung
   der Einstellungen vorzunehmen.

4-M6 20 tief 4-M8 20 tief 

Rahmen

   den Schlittenabstand und die Länge des zweiten Schlittens.

ME *2HomeME SE

T1: XSEL-KE/KET 
T2: SCON 

 SSEL 
XSEL-P/Q 

5

Abmessungen (Motor-Montage mit CE-Option)

CAD-Zeichnungen können Sie über 
unsere Internetseite herunterladen 
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CE-Konformitäts-Erfüllung (Standard-Option)

Abbildung:
Standard-Modell mit links-montiertem Motor MA1L

(EU-Version mit Motorgehäuse als Sonderbestellung lieferbar)



Optionen 

Technische Daten der Steuerungen

Modell Enkodertyp 
Motor- 

Leistung 
(W) 

Motor- 
Montageposition

(Hinweis 1) 

Hub
(mm)

(Einheit: 100 mm)

Geschwin- 
digkeit 
(mm/s) 

Zuladung (Hinweis 2) 

Horizontal (kg) 

171,540400 1~1750200~2500

Vertikal (kg) 

Längskraft
(N) 

nur horizontale 
Standard

Motor hinten

Motor unten
Anwendung 

Absolut
Inkremental

Linearachse , Mittlere Zahnriemen-Ausführung, Achsbreite 120 mm, 400 W

Modellbezeichnung 
Motor- 

leistung 
400: 400 W 

Standard
Motor hinten, linksseitig
Motor unten, linksseitig
Motor oben, rechtseitig
Motor hinten, rechtseitig
Motor unten, rechtseitig

Enkodertyp 
A: Absolut 

I: Inkremental 

Typ Serie 

Antriebssystem 

Wiederholgenauigkeit 

Spiel 

Zuläss. statisches Lastmoment 

Kabellänge (Hinweis 5) 

Zul. Temperatur, Feuchtigkeit 

Zahnriemen

± 0,08 mm

max. 0,1 mm

siehe Kapitel Technische Referenz des IA/RC Gesamt-Katalogs

Zulässige Auskragung siehe Seite 1

Grundrahmen

Einsetzbare Steuerungen T1: XSEL-KE/KET     T2: XSEL-P/Q, SSEL, SCON

Zuläss. dynam. Lastmoment (Hinweis 4) siehe Seite 1

N: Kein Kabel, S: 3 m, M: 5 m, X: Längenangabe

0-40 °C, max. 85 % relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)

Bezeichnung Code Bemerkungen 

Creep-Sensor (Hinweis 3) (CL: entgegengesetzte Montageseite) C 

Grenzschalter (Hinweis 3) (LL: entgegengesetzte Montageseite) L 

Umgekehrte Referenzpunktfahrt NM 

Kugelketten-Führung

Doppelschlitten-Ausführung

RT

W

Metall-Steckverbinder EU

CE

AQ-Dauerschmierung AQ 

Hub 
200: 200 mm 

| 
2500: 2500 mm

(in 100 mm-Schritten) 

Einsetzbare 
Steuerung 

Kabellänge 
N: Kein Kabel 
S: 3 m 
M: 5 m 

X:  Längenangabe 

Optionen 
s. Tabelle unten 

IF-MA1  -  - 400 -   -  -  - 

IF-MA2  -  - 400 -   -  -  - 

IF-MA3  -  - 400 -   -  -  - 

: Enkodertyp, : Hub, : Einsetzbare Steuerungen, : Kabellänge, : Optionen. : Motor-Montageposition (L: Standard, R: Entgegengesetzt), 

Einsetzbare 
Steuerungen 

Max. Anzahl 
ansteuerbarer 

Achsen 
Enkodertyp Betriebsart Spannungs- 

versorgung 

XSEL-P/Q 

SSEL 

SCON 

6 Achsen 

XSEL-KE/KET 4 Achsen 

2 Achsen 

1 Achse 

Absolut/ 
Inkremental 

Programm 

3-/1-phasig 
230 VAC 

1-phasig 
230 VAC 

Positionier-/ 
Pulssteuerung 

Achtung 

400

(Hinweis 1)  Für genaue Erklärungungen zu den Motor- Montagepositionen siehe Seite 2.

(Hinweis 2)  Der Wert für die Zuladung beruht auf einer Beschleunigung von 0,3 G.

(Hinweis 3)  Bei Ergänzung von Creep-Sensor oder Grenzschalter ist zu beachten, dass die
                      Montageseite der Sensors von der Montageausrichtung des Motors
                      bestimmt wird. (Nähere Einzelheiten dazu siehe Seite 2)

(Hinweis 4)  Bei einer Lebendauer von 10.000 km.

(Hinweis 5)  Die maximale Kabellänge beträgt 30 m. Geben Sie bitte die gewünschte
                      Länge in Metern an. (Beispiel: X08 = 8 m)  

 
 

 

 

IF-MA-400

Hub (mm)
A
B
C
D
E
F 

Gewicht (kg) 

Max. Geschwindigkeit (mm/s) 

F- ø9 Durchgangsbohrung, ø16 Flachsenkung, 1 tief  

Einzelschlitten

Doppelschlitten

ME: Mechanischer Anschlag
SE: Hub-Ende
*2  Beim Referenzpunktfahren fährt der Schlitten
       zum ME. Achten Sie auf Kollosion mit sich in
      

Detailansicht A T-Nut-Abmessungen

Details Grundrahmen-Befestigung  

4-M8 20 tief 4-M6 20 tief 

T-Nut

min. Abstand 55 2- ø8H7 Passung, 10 tief  

2- ø8H7 Passung, 10 tief
Toleranz zwischen Passungen ±0,02 mm  

4- ø8H7 Passung (Rückseite)  

* Bei Richtungswechsel der Referenz-
   punktfahrt ist eine Neujustierung
   der Einstellungen vorzunehmen.

4-M6 20 tief 4-M8 20 tief 

Rahmen

   den Schlittenabstand und die Länge des zweiten Schlittens.

ME *2HomeME SE

MA1L:
MA2L: 
MA3L: 
MA1R:
MA2R:
MA3R:

T1: XSEL-KE/KET 
T2: SCON 

 SSEL 
XSEL-P/Q 

6

Abmessungen (Motor-Montage mit CE-Option)

CAD-Zeichnungen können Sie über 
unsere Internetseite herunterladen 

17752
.2

98
.1

85
.7

67

15
2.

7

CE-Konformitäts-Erfüllung (Standard-Option)

Abbildung:
Standard-Modell mit links-montiertem Motor MA1L

(EU-Version mit Motorgehäuse als Sonderbestellung lieferbar)
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